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Editorial

Liebe Leserinnen
und Leser,

die Creditreform-Gruppe 
wächst zusammen und 
bietet Ihnen ein umfangreiches Portfolio 
von Marketing- bis hin zu Inkasso-Dienst-
leistungen. Dieses Gesamtbild haben wir 
in dieser Ausgabe skizziert, um Ihnen 
einen Überblick über das Angebot der AG 
zu verschaffen. Auch in Zukunft werden 
wir das neue sechsseitige Format nutzen, 
die News der microm und das Wichtigste 
aus der Creditreform für Sie zu bündeln. 
Außerdem engagiert sich microm ab 
sofort als Förderer des Innovationskrei-
ses Marketing e.V. der Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster. Der 
Verein, der dem Institut für Marketing 
am Marketing Centrum Münster unter 
der Leitung von Prof. Dr. Manfred Krafft 
angeschlossen ist, versteht sich als 
Forum für den kontinuierlichen Wissen-
stransfer zwischen Marketingtheorie 
und -praxis. Wir freuen uns, im Rahmen 
dieser Förderung auch die Studenten 
des Instituts für Marketing durch unseren 
finanziellen und praktischen Einsatz 
unterstützen zu können. Wenn auch Sie 
sich für ein Engagement interessieren, 
finden Sie weitere Informationen dazu 
im Internet unter www.innovationskreis-
marketing.de.

Ihr Günter Horst
Geschäftsführer

Nicht verpassen!
Das Gipfeltreffen der besonderen Art

Die Vorbereitungen zum 
microMarketing Forum 2005 
am 9. und 10. Juni laufen auf 
Hochtouren und wir sind erfreut 
über die positive Resonanz. 

Das Forum findet diesmal in Köln 
im Radisson SAS am Messekreisel 
statt. Schon in den letzten Jahren 
hat sich die Veranstaltung zu einem 
beliebten Erfahrungsaustausch für 
Direktmarketing- und CRM-Entschei-
der entwickelt. In diesem Jahr haben 
wir das Konzept für Sie erweitert, 

um noch mehr Raum für Gespräche 
und Wissenstransfer zu schaffen. 
Profitieren Sie von namhaften Refe-
renten und Experten im Marketing 
und tauschen Sie sich mit anderen 
Entscheidern und Anwendern aus 
den Bereichen Direktmarketing, Data 
Mining und CRM aus. Es erwartet Sie 
ein buntes Programm aus Vorträgen, 
Ausstellung, Expertenforen und 
einem außergewöhnlichen Abend-
Event auf Schloss Lerbach. Sichern 
Sie sich jetzt noch einen der letzten 
Plätze! 

 Das Gipfel-Programm
 9. Juni 2005 – Tag 1

13:30 Beginn der Veranstaltung und 
 leichter Imbiss

 Partnerforum: Informieren Sie sich über die 
 neuesten Entwicklungen im Direktmarketing, 
 der Forschung und CRM-Praxis
 
14:30 Begrüßung

15:00 KEY NOTE: Internationales Direktmarketing – 
 Aktuelle Erkenntnisse aus Forschung und Praxis

 Prof. Dr. Manfred Krafft Direktor, Marketing Centrum Münster
   Westfälische Wilhelms-Universität Münster

16:00 PODIUMSDISKUSSION: Direktmarketing in Deutschland, 
 Österreich und der Schweiz – Gemeinsamkeiten und Unterschiede

 Dieter Weng  Präsident, Deutscher Direktmarketing Verband
 Walter Erlenbach Geschäftsführer, microm
 Dieter Schefer  Geschäftsführung, Deutsche Post Adress
 Jörg Arnold  Leiter Marketing, Caritas Schweiz
 Peter Vostrovsky ehem. Vizepräsident,  Direktmarketingverband 
   Österreich

17:30 VERSENDER DES JAHRES 2004: Die Kinder aus Bestellerbü

 Jan Starken  Geschäftsführer, Tchibo Direct GmbH

19:00 SHUTTLE ZU SCHLOSS LERBACH   

Anmeldung zum 
microMarketing Forum 2005: 

online unter www.microm-online.de 
oder mit dem Antwortfax 

auf Seite 2.
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  Das Gipfel-Programm
  10. Juni 2005 – Tag 2

 09:00 PARTNERFORUM

  EXPERTENFORUM 1
 10:00 – 12:30 Die Sinus-Milieus® in Theorie und Praxis mit Anwendungsbeispielen aus  
  der Finanzdienstleistungsbranche aus Österreich und der Schweiz

  Wolfgang Plöger Director Research & Consulting, Sinus Sociovision 
  Michael Schipperges Director Socio-Cultural Research, Sinus Sociovision
 
  EXPERTENFORUM 2

 10:00 – 11:00  Effiziente Abogewinnung mittels microgeographischer Daten und Analysen

  Andrea Domin Ressortleiterin Marketing Vertriebswerbung, FAZ 

 11:30 – 12:30  Change Management gegen “Silo-Denken” – 
  Mit bereichsübergreifendem Kunden-Dialog Kunden binden

  Christoph Hohmann Manager CRM und Internet, Renault Nissan Deutschland

  EXPERTENFORUM 3

 10:00 – 11:00  Innovative Ansätze zur Adressen-Generierung und -Management

  Boris Wehlauer Leiter Datencenter, Burda Direct
 
 11:30 – 12:30 Kundenbindung durch Nachkaufservice

  Alexander Lohnherr Marketing Direktor Tischkultur, Villeroy & Boch

 12:30 RESUMEE + AUSBLICK  

 13:00 LUNCH + PARTNERFORUM 

 
Anmeldung  per Fax an: 0 21 31/10 97 77

Sichern Sie sich Ihren Platz beim microMarketing Forum. Die Veranstaltung findet statt im Hotel Radisson SAS in Köln, 
Messekreisel. microm Kunden erhalten das ganze Paket inklusive Übernachtung und Abendevent für 249,– statt 299,– €.

Ja, ich nehme am microMarketing Forum 2005 vom 9. bis 10. Juni 2005 teil.

Ich habe mich für folgendes 
Expertenforum entschieden:

 Expertenforum 1: 
 Sinus Sociovision
  

 Expertenforum 2: 
 FAZ und Renault Nissan

 Expertenforum 3: 
 Burda Direct und
 Villeroy & Boch

Name, Vorname

Funktion

Firma

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Fax

Unterschrift
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Fast alle PKW Hersteller bieten 
eine immer breitere Angebotspalet-
te vom Van bis hin zum sportlichen 
Roadster in den unterschiedlichsten 
Segmenten an. Die A Klasse von 
Mercedes oder der 1er BMW sind 
Beispiele dafür, dass die Marke 
allein keinen einfachen Rückschluss 
auf den sozioökonomischen Sta-
tus des Besitzers mehr zulässt. 

Diese Line Extensions machen zum 
Beispiel die Marken BMW und Mercedes 
für ganz neue Zielgruppen zugäng-
lich und attraktiv, die im bisherigen 
Verständnis nicht zu den typischen 
Käufern der Marken gehörten. 

Um dieser Entwicklung gerecht zu 
werden, wurde die Palette der MOSAIC 
Automobil Daten um die aussagekräftigen 
PKW Segmente ergänzt. Sie ordnen die 
Fahrzeuge, unabhängig von der Marke in 
verschiedene Kategorien ein und machen 

so die Nutzungsintention der Fahrzeug-
halter deutlich. Darüber hinaus erfolgt 
ein Vergleich über weitere Merkmale wie 
z.B. das Leistungsvermögen, damit eine 
Unterscheidung von nicht gleichwertigen 
Fahrzeugen einer Marke (DaimlerChrysler) 
wie zum Beispiel dem Mercedes SLK und 
dem Smart Roadster gewährleistet bleibt. 

Die Verschneidung von Marke, Segment 
und weiteren PKW Merkmalen macht in 
den Analysen einzelne Modelle sichtbar, die 
allein mit der Marke nicht zu identifizieren 
sind. So auch der Mini und der 3er BMW. 
Beide in Leistung und Hubraum vergleich-
bar, werden sie unter der Marke BMW 
geführt und sind ohne eine Segment-Analy-
se nicht zu unterscheiden.

Das kann sich in einer Adress-Selektion 
für ein Direktmailing fatal auswirken, da 
die Halter der beiden Fahrzeuge grundver-
schieden sind. Diese feine Auswahl machen 
erst die PKW-Segmente möglich und 
trennen, was nicht zusammen gehört. 

Falls Sie Fragen zu diesem Thema haben, 
wenden Sie sich an unseren Ansprechpart-
ner für den Bereich Automobil: 
Michael Preißner, 
Tel.: 0 21 31-10 97 29, 
E-Mail: m.preissner@microm-online.de

Die Creditreform AG wurde 2002 
als Holdinggesellschaft für zentrale 
unternehmerische Aktivitäten des 
Verbandes der Vereine Creditre-
form  gegründet. Anteilseigner der 
Creditreform AG sind zu 90% die 
dezentralen Creditreform-Betriebsge-
sellschaften und zu 10% der Verband 
der Vereine Creditreform (VVC).

Unter dem Dach der Creditreform AG 
wurden entlang der Wertschöpfungskette 
„Marketing to Cash“ die Aktivitäten der 
Gesellschaften bedirect, microm, CEG, 
Creditreform Rating, aCS sowie Ecofis und 
e-crefo gebündelt. Deren Aktivitäten sollen 
die zentralen strategischen Geschäftsfelder 
der Creditreform-Gruppe, Wirtschaftsin-
formationen und Inkasso, unterstützen, 
ergänzen und ausbauen. 

Im Marketing-Management sind microm und 
bedirect tätig. microm zählt hinsichtlich des 
Zielgruppen- und Geomarketings zu den 
führenden Unternehmen in Deutschland. Für 
die Beurteilung von Immobilienrisiken hat 
sich microm im Jahr 2003 mit 50% an der 
IMMO-CHECK GmbH beteiligt.

Crefo NewsCreditreform AG
Der Weg zur strategischen Holding

Microm NewsPKW Segmente
PKW Halter noch gezielter einschätzen  

PKW Segmente Anteil in %

Kleinwagen 19,7

Kombiwagen 10,1

Untere Mittelklassewagen 27,5

Mittelklassewagen 20,1

Obere Mittelklassewagen 6,1

Luxuswagen 0,6

Sportwagen 1,6

Cabrio 2,4

Geländewagen 1,6

Van 4,0

Leichte Nutzfahrzeuge 0,9

Sonstiges Segment 5,4
Sitz der Creditreform AG in Neuss
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bedirect ist ein Gemeinschaftsunternehmen 
mit AZ direct der Bertelsmann-Gruppe und 
hat sich auf Services rund um qualitäts-
geprüfte Adressen für das B2B-Geschäft 
spezialisiert. 

Im Risikomanagement sind die CEG und 
die Creditreform Rating tätig. CEG bietet 
Informationen und Lösungen zur Bonitäts-
beurteilung von Privatkunden an. Mit der 

Creditreform Rating ist die Creditreform-
Gruppe nicht nur als führender Anbieter 
von Ratingdiensten für mittelständische 
Unternehmen in Deutschland positioniert, 
sondern bietet auch Leistungen zur Risikoa-
nalyse, im Bilanzservice sowie Beratung im 
Kreditmanagement an.

Die aCS, ein Gemeinschaftsunternehmen 
der Creditreform AG mit der acoreus AG, ist 

auf das Mengeninkasso für Telekommunika-
tionsunternehmen spezialisiert. 

Die Creditreform AG fungierte bis Ende 
2003 als reine Beteiligungsgesellschaft für 
die Gesellschaften mit Informationsfunktion 
gegenüber den Aktionären. Seit Beginn 
2004 soll die Creditreform AG schrittweise 
von der Beteiligungsgesellschaft zur stra-
tegischen Holding weiterentwickelt werden 
und verfolgt so das langfristige Ziel, für die 
Aktionäre eine angemessene Rendite auf 
das eingesetzte Kapital zu erwirtschaften. 
Gemeinsam mit dem Management der 
Beteiligungen sollen …
• die Aktivitäten der bestehenden 

Gesellschaften weiterentwickelt und 
zusätzliches Ertragswachstum geschaf-
fen werden,

• neue Aktivitäten, die die Kernge-
schäftsfelder ergänzen und verstärken, 
entwickelt und in den bestehenden bzw. 
neuen Gesellschaften aufgebaut werden,

• Synergiepotenziale im Vertrieb, in der 
Leistungserstellung sowie in der Daten-
beschaffung der Beteiligungen bestimmt 
und gehoben werden,

• neue Leistungen und Produkte für die 
dezentralen Creditreform-Betriebsgesell-
schaften initiiert werden,

• Leistungen und Produkte der Beteili-
gungen aktiv gegenüber den Aktionären 
kommuniziert werden.

Die strategische Entwicklung der Aktivitäten 
erfolgt in enger Abstimmung mit der 
Geschäftsführung und dem Vorstand des 
Verbands der Vereine Creditreform, damit 
die Creditreform-Gruppe aus Gesamtsicht 
strategisch konsistent weiterentwickelt wird.
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Aktivtäten entlang der Wertschöpfungskette Marketing to Cash

Dr. Carsten Uthoff 
Prokurist der 
Creditreform AG




